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Auskunft gemäß § 4 Abs. 3 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 

Betreff: Datenerhebung in Pflegeeinrichtungen zur Vorbereitung auf einen Blackout 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Badenschier, 

in der Stellungnahme der Verwaltung zu unserem Antrag „Datenerhebung Pflegeeinrichtungen der 

stationären und der Tagespflege“ (DS 00634/2022) wurde darauf hingewiesen, dass die geforderte 

Datenerhebung zur Vorbereitung der Pflegeeinrichtungen auf einen längerfristigen Stromausfall 

bereits erfolgt ist.  

Der Antrag sah die Datenerhebung vor zur  

a) Notstromversorgung 
b) Bevorratung mit Trinkwasser, Lebensmitteln, Medikamenten, medizinischen Produkten der 

Wundversorgung 
c) Bereitstellung von zentralen, beheizten Aufenthaltsräumen für Bewohner 
d) Evakuierungspläne für Bewohner, die auf externe, strom- bzw. akkuabhängige medizinische 

Geräte angewiesen sind (z.B. Heimbeatmungsgerät, Kunstherz, Inhalationsgerät, 
Heimdialysegerät, Ernährungspumpe, Blutzuckermessgerät, Insulinpumpe). 
 

 
1) Wann wurden die Daten erhoben? 

 

2) Haben alle Pflegeeinrichtungen in der Stadt die abgefragten Daten zurückgemeldet, wonach sie 

nach § 13 a Katastrophenschutzgesetz M-V auch verpflichtet sind? 

 

3) In wie vielen Pflegeheimen gab es zum Zeitpunkt der Datenerfassung noch Lücken in der 

Versorgungssicherheit der oben aufgeführten Parameter a) bis d)?  

Bitte nach a) bis d) getrennt auflisten (Anzahl gesamt/ Anzahl mit Defizit). 

4) Wie viele Patienten, die auf elektrisch betriebene Geräte angewiesen sind, leben in den 

Pflegeeinrichtungen der Stadt? 

 

5) Wie viele dieser Patienten können die Helios-Kliniken bei Bedarf aufnehmen? 
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6) Wurde eine notwendige Verlegung dieser Patienten mit den Helios-Kliniken bereits 

kommuniziert, damit die Kliniken eine Abschätzung des zusätzlichen Mehrbedarfes an 

Pflegeplätzen, Geräten, Medikamenten etc. treffen können? 

 

7) Wann erfolgt ein erneuter Abgleich der erfassten Daten? 

 

8) Wie viele Betreiber von Pflegeeinrichtungen gibt es in Schwerin, wie viele davon haben an der 

von der Verwaltung ausgerichteten Veranstaltung teilgenommen? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Petra Federau 

Fraktionsvorsitzende 
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    Der Oberbürgermeister 

 
 
AfD-Fraktion 
in der Stadtvertretung Schwerin 
Fraktionsvorsitzende 
Frau Petra Federau 
-im Hause- 
 

Dezernat III 
Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst 
 
 
 
Hausanschrift: Graf-Yorck-Straße 21,19061 Schwerin 

Zimmer: 1.01 
Telefon: 0385 5000-100 
Fax: 0385 5000-117 
E-Mail: sjakobi@schwerin.de 

     
Ihre Nachricht vom/Ihr Zeichen Unsere Nachricht vom/Unser Zeichen Ansprechpartner/in Datum 

08.11.2022  Dr. Jakobi 01.12.2022 

 
 
Auskunft gemäß § 4 Abs. 3 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 
Betreff: Datenerhebung in Pflegeeinrichtungen zur Vorbereitung auf einen Blackout 
 
 
Sehr geehrte Frau Federau, 
 
nachfolgend beantworte ich die Anfrage vom 08.11.2022 mit Bezug auf Pflegeeinrichtungen.  
 
„In der Stellungnahme der Verwaltung zu unserem Antrag „Datenerhebung Pflegeeinrichtungen 
der stationären und der Tagespflege“ (DS 00634/2022) wurde darauf hingewiesen, dass die 
geforderte Datenerhebung zur Vorbereitung der Pflegeeinrichtungen auf einen längerfristigen 
Stromausfall bereits erfolgt ist.  
Der Antrag sah die Datenerhebung vor zur  

a) Notstromversorgung 
b) Bevorratung mit Trinkwasser, Lebensmitteln, Medikamenten, medizinischen Produkten 

der Wundversorgung 
c) Bereitstellung von zentralen, beheizten Aufenthaltsräumen für Bewohner 
d) Evakuierungspläne für Bewohner, die auf externe, strom- bzw. akkuabhängige 

medizinische Geräte angewiesen sind (z.B. Heimbeatmungsgerät, Kunstherz, 
Inhalationsgerät, Heimdialysegerät, Ernährungspumpe, Blutzuckermessgerät, 
Insulinpumpe).“ 

 
 
1) Wann wurden die Daten erhoben? 
 
Mit Schreiben vom 22.07.2022 wurden die ersten Einrichtungen der kritischen Infrastruktur zur 
Dateneingabe aufgefordert, nachträgliche Anschreiben erfolgten bis in den August 2022. 
 
2) Haben alle Pflegeeinrichtungen in der Stadt die abgefragten Daten zurückgemeldet, wonach 

sie nach § 13 a Katastrophenschutzgesetz M-V auch verpflichtet sind? 
 
Nein 
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3) In wie vielen Pflegeheimen gab es zum Zeitpunkt der Datenerfassung noch Lücken in der 

Versorgungssicherheit der oben aufgeführten Parameter a) bis d)?  
Bitte nach a) bis d) getrennt auflisten (Anzahl gesamt/ Anzahl mit Defizit). 
 
Gesamtzahl Pflegeheime: 16 
 

a) Keine Vorhaltung (16/16);  
b) kein direkter Bestandteil der Abfrage, Hinweise auf mögliche Ertüchtigung im Rahmen der 

Informationsveranstaltung gegeben (Betreiberverantwortung) 
c) kein direkter Bestandteil der Abfrage, Hinweise auf mögliche Ertüchtigung gegeben 

(Betreiberverantwortung)  
d) nicht vorgesehen, bei Bedarf Steuerung durch untere Katastrophenschutzbehörde,  

 ggf. Bereitstellung von Lademöglichkeiten in Notfalltreffpunkten  
 
4) Wie viele Patienten, die auf elektrisch betriebene Geräte angewiesen sind, leben in den 

Pflegeeinrichtungen der Stadt? 
 
Keine Information vorhanden, es muss von einer stetig sich verändernden Anzahl ausgegangen 
werden 
 
5) Wie viele dieser Patienten können die Helios-Kliniken bei Bedarf aufnehmen? 
 
Die stationäre Versorgung wird nur in Ausnahmefällen (medizinische Indikation und tatsächliche  
Verfügbarkeit) möglich sein. 
 
6) Wurde eine notwendige Verlegung dieser Patienten mit den Helios-Kliniken bereits 

kommuniziert, damit die Kliniken eine Abschätzung des zusätzlichen Mehrbedarfes an 
Pflegeplätzen, Geräten, Medikamenten etc. treffen können? 

 
Verweis auf Frage 5 
 
7) Wann erfolgt ein erneuter Abgleich der erfassten Daten? 
 
Jederzeit selbstständige Aktualisierung der Daten über www.schwerin.de/kritis möglich 
(Betreiberverantwortung) 
 
8) Wie viele Betreiber von Pflegeeinrichtungen gibt es in Schwerin, wie viele davon haben an 

der von der Verwaltung ausgerichteten Veranstaltung teilgenommen? 
 
Die der Verwaltung bekannten 10 Betreiber sind eingeladen worden, 7 Betreiber davon haben 
teilgenommen. Mehrere Betreiber zeichnen für mehr als eine Einrichtung verantwortlich. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 

 
 
 
 
 

http://www.schwerin.de/kritis

